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See the notice on TED website

267942-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Multimediaausrüstung – Medientechnik für den Neubau Grundschule Ost 
Landshut und den Neubau Grundschule Nord-West Landshut
OJ S 76/2026 20/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Landshut
E-Mail: beschaffungsstelle@landshut.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Medientechnik für den Neubau Grundschule Ost Landshut und den Neubau Grundschule 
Nord-West Landshut
Beschreibung: Gegenstand der zugrundeliegenden Ausschreibung ist der Abschluss zweier 
EVB-IT Systemlieferungsverträge über die Lieferung und Montage von Medientechnik samt 
Zubehör für die Grundschulen Ost und Nord-West in Landshut, welche zum Schuljahr 2026/ 
2027 den Schulbetrieb eröffnen.
Kennung des Verfahrens: 8198d8c6-f0fe-4706-8c2b-a0c82f9319b3
Interne Kennung: 2026-013
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32322000 Multimediaausrüstung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 30230000 Computerbezogene Geräte, 30237000 Teile und 
Zubehör für Computer, 32321300 Audiovisueller Bedarf

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landshut
Postleitzahl: 84034
Land, Gliederung (NUTS): Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#Der Bieter hat anzugeben 
inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die “Eigenerklärung zu 
Artikel 5k der Verordnung (EU)“ auszufüllen und als Teil des Angebotes abzugeben. Diese 
Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den 
Bedingungen der Erklärung abzugeben. Angebote können ausschließlich von registrierten 
Bewerbern über die Vergabeplattform  bzw. (www.auftraege.bayern.de www.deutsche-

 in Textform eingereicht werden. Die Kommunikation (Fragen, Auskünfte) erfolgt evergabe.de)
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ausschließlich über die Vergabeplattform. Dabei ist das Tool Frage stellen bzw. Fragen
/Antworten zu verwenden. a) Der Bieter hat anzugeben, ob und inwieweit sein Unternehmen 
einen Bezug zu Russland hat. Zu diesem Zweck ist die „Eigenerklärung zu Artikel 5k der 
Verordnung (EU)“ auszufüllen und als Bestandteil des Angebots einzureichen. Die 
entsprechende Eigenerklärung ist im Angebotsassistenten unter dem Tool „Eignungskriterien“ 
hinterlegt. Diese Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 
Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der Erklärung abzugeben. b) Die Teilnahmeanträge
/Angebote sind in Textform ausschließlich über die Vergabeplattform einzureichen. Auf 
postalischem Wege oder per E-Mail übermittelte Teilnahmeanträge/Angebote sind nicht 
zugelassen c) Die Kommunikation (Nachrichten) erfolgt ausschließlich über die 
Vergabeplattform. Dabei ist das Tool "Nachrichten" zu verwenden.#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein 
nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren • 
gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder • gem. § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes • gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder • gem. § 19 Abs. 1 
Mindestlohngesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe 
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. 
Es können weitere Ausschlussgründe in den Vergabeunterlagen genannt sein.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Grundschule Ost Landshut
Beschreibung: Medientechnik
Interne Kennung: b1117dbf-ad6a-464d-909b-dfc22a7a35e5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32322000 Multimediaausrüstung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Grundschule Ost Landshut Am Schallermoos 17 
Stadt: Landshut
Postleitzahl: 84036
Land, Gliederung (NUTS): Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)
Land: Deutschland
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5.1.3.
 
Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 
können auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api

 - /supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenenGeschäftsjahren, soweit er 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen. - Nimmt der 
Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche undfinanzielle Leistungsfähigkeit im 
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen 
diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit 
der "Verpflichtungserklärung" abzugeben (sieheBewerbungsbedingungen).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 
können auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api

 Zum /supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit ist eine bestehende Berufs- 
bzw. Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens: - 
3.000.000,00 EUR für Personenschäden - 3.000.000,00 EUR für Sachschäden - 3.000.000,00 
EUR für Vermögensschäden bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen nachzuweisen. Im Falle von geringeren Deckungssummen und
/oder geringerer Maximierung der Ersatzleistung ist zusätzlich eine Erklärung einzureichen, 
aus der hervorgeht, dass im Auftragsfall die Versicherung an dieAnforderungen angepasst 
werden wird. Diese Erklärung ist als Anlage zum Angebot im Arbeitsschritt „Eigene Anlagen“ 
des Bieterassistenten hochzuladen.

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
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können auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
 Der /supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria

Bieter hat zu erklären, dass er rechtlich und tatsächlich in der Lage ist, im Falle eines 
Zuschlages die dann im Vertrag enthaltene Verpflichtung einzuhalten ,alle im Rahmen des 
Vertragsverhältnisses erlangten vertraulichen Informationen, Geschäfts- und 
Betriebsgeheimnisse vertraulich zu behandeln, insbesondere nicht an Dritte weiterzugeben 
oder anders als zu vertraglichen Zwecken zu verwerten. Insbesondere bestehen zum 
Zeitpunkt der Abgabe des Angebotes keine Verpflichtungen, Dritten solche Informationen zu 
offenbaren oder in anderer Weise zugänglich zumachen.Dies gilt nicht, soweit hierfür 
gesetzliche Offenlegungspflichten bestehen (etwa gegenüber Stellen der Börsenaufsicht, 
Regulierungsbehörden oder der Finanzverwaltung),es sei denn, solche Offenlegungspflichten 
bestehen gegenüber ausländischen Sicherheitsbehörden. In Zweifelsfällen muss der Bieter 
die Vergabestelle auf die gesetzliche(n) Offenlegungspflicht(en) im Rahmen der Abgabe der 
vorstehenden Erklärung hinweisen.Der Bieter hat die Vergabestelle - nach Zuschlag den 
Auftraggeber - sofort schriftlich zu benachrichtigen, wenn sich hierzu eine Änderung ergibt. 
Dies gilt insbesondere ,wenn für den Bieter eine Notwendigkeit oder Verpflichtung entsteht 
oder er eine solche hätte erkennen können, die ihn an der Einhaltung der beschriebenen 
Vertraulichkeit hindern könnte. Vertrauliche Informationen sind Informationen, die ein 
verständiger Dritter als schützenswert ansehen würde oder die als vertraulich gekennzeichnet 
sind; dies können auch solche Informationen sein, die während einer mündlichen Präsentation 
oder Diskussion bekanntwerden. Vertrauliche Informationen dürfen ausschließlich zum Zweck 
der Erfüllung derVerpflichtungen aus dem Vertrag eingesetzt werden. Die Verpflichtung zur 
Vertraulichkeit gilt nicht für Informationen, die bereits rechtmäßig bekannt sind oder außerhalb 
desVertrages ohne Verstoß gegen eine Vertraulichkeitsverpflichtung bekannt werden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 
können auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api

 Die /supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
Anforderung des Nachweises vergleichbarer Referenzen gemäß des Kriterienkatalogs zu den 
Eignungskriterien gilt auch für präqualifizierte Bieter. Präqualifizierte Bieter können sich dazu 
des AVPQ-Verzeichnisses bedienen, soweit dort Nachweise entsprechend vergleichbarer 
Referenzen hinterlegt sind. Präqualifizierte Bieter sollten prüfen, ob die im AVPQ Verzeichnis 
hinterlegten Nachweise vergleichbare Referenzen betreffen und die Hinterlegung ggf.
entsprechend anpassen. Alternativ können die Referenzen auch mit dem Angebot übermittelt 
werden. Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in 
Anspruch, müssen diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung 
ist gleichzeitig mit der „Verpflichtungserklärung“ abzugeben (siehe Bewerbungsbedingungen).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in 
den Vergabeunterlagen in der jeweiligen Compliance List ersichtlich (https://bieterzugang.
deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-

 Die entsprechenden Punkte werden nach der fachlichen ba28-cab4753357e9/awardcriteria).
Prüfung durch die Vergabestelle in den Leistungskriterien eingetragen.
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external

 Die Kriterien sind in den /subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/awardcriteria
Vergabeunterlagen in der jeweiligen Compliance List ersichtlich. Die entsprechenden Punkte 
werden nach der fachlichen Prüfung durch die Vergabestelle in den Leistungskriterien 
eingetragen.
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Nach Abschluss der formalen, eignungsbezogenen und preislichen 
Prüfung bewertet die Stadt Landshut die eingereichten Angebote wie folgt: Zur Bewertung und 
Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes wird die einfache Richtwertmethode nach UfAB 
2018 (Unterlage für die Ausschreibung und Bewertung von IT-Leistungen) angewandt. Die 
Bewertung der Angebote erfolgt getrennt nach Losen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/04/2026 23:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/04/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 39 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten. 
Klarstellung: Mit dem zuvorstehenden Satz "Eine Nachforderung von Unterlagen ist nicht 
ausgeschlossen" ist Folgendes gemeint: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder 
Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung 
auffordern, fehlende oder unvollständige unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen oder 
zu vervollständigen oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen 
nachzureichen oder zu vervollständigen (vgl. § 56 Abs. 2 Satz 1 VgV). Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b
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sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (§ 56 Abs. 
3 VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/04/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Nur Vertreter des öffentlichen Auftraggebers
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Eine 
Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform 
abzugeben, - in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in der 
alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte 
Vertreter bezeichnet ist, - dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Um eine Korrektur des Vergabeverfahrens zu 
erreichen, kann ein Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer gestellt werden, solange 
durch den Auftraggeber ein wirksamer Zuschlag nicht erteilt ist. Ein wirksamer Zuschlag kann 
erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen Bieter über den 
beabsichtigten Zuschlag gemäß § 134 GWB informiert hat und 15 Kalendertage bzw. bei 
Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 10 Kalendertage 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Beanstandungen im Hinblick auf das 
hiesige Vergabeverfahren die Bieter Verstöße gegen Vergabevorschriften, die sie erkannt 
haben, gegenüber der Vergabestelle innerhalb von zehn Kalendertagen zu rügen haben und 
weiterhin Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen oder aus 
der Bekanntmachung erkennbar sind, von den Bietern spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber (bei der Kontaktstelle) zu rügen sind (vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 
GWB), damit die Bieter für den Fall, dass der Rüge nicht abgeholfen wird, ein 
Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer anstreben können. Sofern die Vergabestelle 
einer Rüge in ihrem Antwortschreiben nicht abhilft, kann der betreffende Bieter nur innerhalb 
von längstens 15 Kalendertagen nach Eingang des Antwortschreibens der Vergabestelle 
diesbezüglich ein Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer einleiten (vgl. § 160 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 4 GWB). ###### Des Weiteren ist ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an 
unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber gegen § 134 GWB verstoßen hat oder den 
Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
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Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. Diese Unwirksamkeit kann 
nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen 
nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber 
über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Landshut
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Stadt Landshut
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Landshut
Organisation, die Angebote bearbeitet: Stadt Landshut

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Grundschule Nord-West Landshut
Beschreibung: Medientechnik
Interne Kennung: c0823e43-56a8-4d6a-a086-24ec826b4ab5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32322000 Multimediaausrüstung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Grundschule Nord-West Landshut Parkstr. 43 
Stadt: Landshut
Postleitzahl: 84032
Land, Gliederung (NUTS): Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 
können auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api

 - /supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unterEinschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen. - Nimmt der 
Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche undfinanzielle Leistungsfähigkeit im 
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen 
diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; dieHaftungserklärung ist gleichzeitig mit 
der "Verpflichtungserklärung" abzugeben(siehe Bewerbungsbedingungen).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 
können auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api

 Zum /supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit ist eine bestehende Berufs- 
bzw. Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens: - 
3.000.000,00 EUR für Personenschäden - 3.000.000,00 EUR für Sachschäden - 3.000.000,00 
EUR für Vermögensschäden bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen nachzuweisen. Im Falle von geringeren Deckungssummen und
/oder geringerer Maximierung der Ersatzleistung ist zusätzlich eine Erklärung einzureichen, 
aus der hervorgeht, dass im Auftragsfall die Versicherung an dieAnforderungen angepasst 
werden wird. Diese Erklärung ist als Anlage zum Angebot im Arbeitsschritt „Eigene Anlagen“ 
des Bieterassistenten hochzuladen.

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 
können auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api

 Der /supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
Bieter hat zu erklären, dass er rechtlich und tatsächlich in der Lage ist, im Falle eines 
Zuschlages die dann im Vertrag enthaltene Verpflichtung einzuhalten ,alle im Rahmen des 
Vertragsverhältnisses erlangten vertraulichen Informationen, Geschäfts- und 
Betriebsgeheimnisse vertraulich zu behandeln, insbesondere nicht an Dritte weiterzugeben 
oder anders als zu vertraglichen Zwecken zu verwerten. Insbesondere bestehen zum 
Zeitpunkt der Abgabe des Angebotes keine Verpflichtungen, Dritten solche Informationen zu 
offenbaren oder in anderer Weise zugänglich zumachen.Dies gilt nicht, soweit hierfür 
gesetzliche Offenlegungspflichten bestehen (etwa gegenüber Stellen der Börsenaufsicht, 
Regulierungsbehörden oder der Finanzverwaltung),es sei denn, solche Offenlegungspflichten 
bestehen gegenüber ausländischen Sicherheitsbehörden. In Zweifelsfällen muss der Bieter 
die Vergabestelle auf die gesetzliche(n) Offenlegungspflicht(en) im Rahmen der Abgabe der 
vorstehenden Erklärung hinweisen.Der Bieter hat die Vergabestelle - nach Zuschlag den 
Auftraggeber - sofort schriftlich zu benachrichtigen, wenn sich hierzu eine Änderung ergibt. 
Dies gilt insbesondere ,wenn für den Bieter eine Notwendigkeit oder Verpflichtung entsteht 
oder er eine solche hätte erkennen können, die ihn an der Einhaltung der beschriebenen 
Vertraulichkeit hindern könnte. Vertrauliche Informationen sind Informationen, die ein 
verständiger Dritter als schützenswert ansehen würde oder die als vertraulich gekennzeichnet 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
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sind; dies können auch solche Informationen sein, die während einer mündlichen Präsentation 
oder Diskussion bekanntwerden. Vertrauliche Informationen dürfen ausschließlich zum Zweck 
der Erfüllung derVerpflichtungen aus dem Vertrag eingesetzt werden. Die Verpflichtung zur 
Vertraulichkeit gilt nicht für Informationen, die bereits rechtmäßig bekannt sind oder außerhalb 
desVertrages ohne Verstoß gegen eine Vertraulichkeitsverpflichtung bekannt werden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 
können auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api

 Die /supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
Anforderung des Nachweises vergleichbarer Referenzen gemäß des Kriterienkatalogs zu den 
Eignungskriterien gilt auch für präqualifizierte Bieter. Präqualifizierte Bieter können sich dazu 
des AVPQ-Verzeichnisses bedienen, soweit dort Nachweise entsprechend vergleichbarer 
Referenzen hinterlegt sind. Präqualifizierte Bieter sollten prüfen, ob die im AVPQ Verzeichnis 
hinterlegten Nachweise vergleichbare Referenzen betreffen und die Hinterlegung ggf.
entsprechend anpassen. Alternativ können die Referenzen auch mit dem Angebot übermittelt 
werden. Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in 
Anspruch, müssen diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung 
ist gleichzeitig mit der „Verpflichtungserklärung“ abzugeben (siehe Bewerbungsbedingungen).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in 
denVergabeunterlagen in der jeweiligen Compliance List ersichtlich (https://bieterzugang.
deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-

 Die entsprechenden Punkte werden nach der fachlichen ba28-cab4753357e9/awardcriteria).
Prüfung durch die Vergabestelle in den Leistungskriterien eingetragen.
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external

 Die Kriterien sind in den /subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/awardcriteria
Vergabeunterlagen in der jeweiligen Compliance List ersichtlich. Die entsprechenden Punkte 
werden nach der fachlichen Prüfung durch die Vergabestelle in den Leistungskriterien 
eingetragen.
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Nach Abschluss der formalen,eignungsbezogenen und preislichen 
Prüfung bewertet die Stadt Landshut die eingereichten Angebote wie folgt: Zur Bewertung und 
Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes wird die einfache Richtwertmethode nach UfAB 
2018 (Unterlage für die Ausschreibung und Bewertung von IT-Leistungen)angewandt. Die 
Bewertung der Angebote erfolgt getrennt nach Losen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/04/2026 23:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7b260616-a0dc-44bc-ba28-cab4753357e9/awardcriteria
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/04/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 39 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten. 
Klarstellung: Mit dem zuvorstehenden Satz "Eine Nachforderung von Unterlagen ist nicht 
ausgeschlossen" ist Folgendes gemeint: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder 
Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung 
auffordern, fehlende oder unvollständige unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen oder 
zu vervollständigen oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen 
nachzureichen oder zu vervollständigen (vgl. § 56 Abs. 2 Satz 1 VgV). Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (§ 56 Abs. 
3 VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/04/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Nur Vertreter des öffentlichen Auftraggebers
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Eine 
Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform 
abzugeben, - in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in der 
alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte 
Vertreter bezeichnet ist, - dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

5.1.15.  Techniken

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/88ecf0d5-3735-4738-92cd-ffce77e4456b
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Um eine Korrektur des Vergabeverfahrens zu 
erreichen, kann ein Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer gestellt werden, solange 
durch den Auftraggeber ein wirksamer Zuschlag nicht erteilt ist. Ein wirksamer Zuschlag kann 
erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen Bieter über den 
beabsichtigten Zuschlag gemäß § 134 GWB informiert hat und 15 Kalendertage bzw. bei 
Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 10 Kalendertage 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Beanstandungen im Hinblick auf das 
hiesige Vergabeverfahren die Bieter Verstöße gegen Vergabevorschriften, die sie erkannt 
haben, gegenüber der Vergabestelle innerhalb von zehn Kalendertagen zu rügen haben und 
weiterhin Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen oder aus 
der Bekanntmachung erkennbar sind, von den Bietern spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber (bei der Kontaktstelle) zu rügen sind (vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 
GWB), damit die Bieter für den Fall, dass der Rüge nicht abgeholfen wird, ein 
Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer anstreben können. Sofern die Vergabestelle 
einer Rüge in ihrem Antwortschreiben nicht abhilft, kann der betreffende Bieter nur innerhalb 
von längstens 15 Kalendertagen nach Eingang des Antwortschreibens der Vergabestelle 
diesbezüglich ein Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer einleiten (vgl. § 160 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 4 GWB). ###### Des Weiteren ist ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an 
unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber gegen § 134 GWB verstoßen hat oder den 
Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. Diese Unwirksamkeit kann 
nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen 
nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber 
über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Landshut
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Stadt Landshut
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Landshut
Organisation, die Angebote bearbeitet: Stadt Landshut

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Landshut
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Registrierungsnummer: 51dbfd40-5adf-4ce9-8794-29818b858c55
Abteilung: Referat 3 - Beschaffungs- und Vergabestelle
Postanschrift: Luitpoldstraße 29
Stadt: Landshut
Postleitzahl: 84034
Land, Gliederung (NUTS): Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Referat 3 - Beschaffungs- und Vergabestelle
E-Mail: beschaffungsstelle@landshut.de
Telefon: +49 871881312
Fax: +49 87188201612
Internetadresse: https://www.landshut.de
Profil des Erwerbers: https://www.auftraege.bayern.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: eba8f152-b460-4ba2-8c23-794982f1cee2
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Stadt Landshut
Registrierungsnummer: 827b1ed8-157d-4eb9-8f5e-1d9523531c4c
Abteilung: Referat 3 - Beschaffungs- und Vergabestelle
Postanschrift: Luitpoldstraße 27
Stadt: Landshut
Postleitzahl: 84034
Land, Gliederung (NUTS): Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Referat 3 - Beschaffungs- und Vergabestelle
E-Mail: beschaffungsstelle@landshut.de
Telefon: +49 871881315
Fax: +49 87188201612
Internetadresse: https://www.landshut.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

mailto:beschaffungsstelle@landshut.de
https://www.landshut.de
https://www.auftraege.bayern.de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
mailto:beschaffungsstelle@landshut.de
https://www.landshut.de
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Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
a85db339-91d5-4460-b458-a7bc8837c5fc-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer
Beschreibung
: 
In Ziffer 5.1.6 der Auftragsbekanntmachung („Allgemeine Informationen“) wurde bei der Frage, 
ob sich die Auftragsvergabe auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) eignet, irrtümlich 
die Angabe „Nein“ ausgewählt. Diese Angabe wird im Rahmen dieser 
Änderungsbekanntmachung redaktionell korrigiert. Es handelt sich hierbei nur um eine 
standardisierte Angabe im Rahmen der EU-Auftragsbekanntmachung, nicht aber um eine 
eigenständige vergaberechtliche Entscheidung mit konstitutiver Wirkung. Die im eForms-/TED-
System vorgesehenen Änderungsbekanntmachungen dienen der Berichtigung von Angaben 
der ursprünglichen Auftragsbekanntmachung sowie der Klarstellung oder Aktualisierung 
veröffentlichter Informationen. Die Vergabeunterlagen sind insbesondere gerade nicht 
mittelstandsfeindlich ausgestaltet. Vielmehr wurde der Grundsatz der Losaufteilung 
eingehalten, es wurden zwei (2) Teillose gebildet. ######### Aufgrund eines 
systemtechnischen Fehlers war die Datei „Los 1 Anlage 2 LV_Medientechnik_2026_GS-OST" 
bzw. "Los 2 Anlage 2 LV_Medientechnik_2026_GS-Nord-West“ in den Vergabeunterlagen 
nicht beschreibbar bzw. eingegebene Inhalte wurden beim Speichern nicht vollständig 
übernommen. Daher verbleibt das Leistungsverzeichnis in den Vergabeunterlagen als 
Lesefassung. Die jeweils bearbeitbare Version des Dokuments „Los 1 Anlage 2 
LV_Medientechnik_2026_GS-OST" bzw. "Los 2 Anlage 2 LV_Medientechnik_2026_GS-Nord-
West“ für die einzelnen Lose steht Ihnen in den Anlagen zu den Vergabeunterlagen sowie im 
Angebotsassistenten unter „Anlagen“ als Word-Datei zur Verfügung. Bitte verwenden Sie für 
Ihre Angebotsabgabe ausschließlich diese bearbeitbare Datei und laden Sie die entsprechend 
ausgefüllte „Los 1 Anlage 2 LV_Medientechnik_2026_GS-OST" bzw. "Los 2 Anlage 2 
LV_Medientechnik_2026_GS-Nord-West“ für das jeweilige Los, für das Sie ein Angebot 
abgeben möchten, in den Anlagen zu Ihrem Angebot hoch. Aufgrund von eingegangenen 
Bieterfragen wurde zudem die Leistungsbeschreibung in einem Punkt angepasst. Nach 
eingehender Prüfung der Leistungsbeschreibung zum Thema GS-Zertifizierung für den Tablet-

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Ladeschrank (LV Pos. 3) wurde festgestellt, dass die geforderte Lösung grundsätzlich erfüllt 
werden kann. Zur Gewährleistung eines wirtschaftlich optimalen Angebots und zur Förderung 
des Wettbewerbs wird jedoch auf das REACH-Zertifikat verzichtet. Das Leistungsverzeichnis 
wurde in Position 3 entsprechend angepasst. Zudem wurde nach eingehender Prüfung der 
Compliance List zum Thema Höhenverstellung (LV Pos. 1.2, Compliance List C.1.7) 
angepasst. Zur Gewährleistung eines wirtschaftlich optimalen Angebots und zur Förderung 
des Wettbewerbs kann jedoch auch eine Höhenverstellung mit einem Verstellhub von 
mindestens 70 cm angeboten werden. Die Compliance List wurde im Punkt C.1.7 
entsprechend angepasst. In diesem Zusammenhang wurde die Compliance List in diesem 
Punkt überarbeitet. Die aktualisierte Fassung ist den Vergabeunterlagen als Anlage beigefügt 
und entsprechend mit „v2“ gekennzeichnet. Bitte verwenden Sie ausschließlich diese aktuelle 
Version.

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: efac5dde-31b3-4288-aa91-39891b611adc  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/04/2026 17:18:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 267942-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 76/2026
Datum der Veröffentlichung: 20/04/2026
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